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Karlsruhe , 14 . April . In Heidelberg ist
gestern im Aller von 85 Jahren dir Witwe
des berühmten , am 19 . Mai 1885 verstorbenen
Kirche nrats 0 . Dauiel Schenkel , Frau Marie
- eb. v. Waldkirch , gestorben . Der älteste Sohn
Bernhard Schenkel ist Pastor xrimurius in
Bremen , der Zweitälteste vr . Karl Schenkel
Minister des Jauern . — Gestern ist hier der in
der Bürgerschaft bekannte und angesehene Rentner
Leopold Vierordt , der Onkel des Balladrn -
dichters vr . Vierordt , im Alter von 76 Jahren
unerwartet am Schlagavfall gestorben .

^ Karlsruhe , 16 . April . Auf die Lieb -
frauevpfarrei wurde als Nachfolger des zum
Dowpfarrer ernannten Herrn Stadtpfarrers
Brettle Herr Pfarrer Julius Meitzer von
Obersäckingen berufen . Derselbe wird fein neues
Amt als Pfarrverweser am 34 . April antreten ,
an welchem Tage auch Herr Dompfarrer Brettle
nach Freiburg überstedeln wird .

— Staatseisenbahuverwaltung : Stations¬
wart Johauu Hilbert in Berghausen zum
Stationsaufseher befördert . — Aus dem Be¬
reiche des Schulwesens : Bayer , Arthur . Schul¬
kandidat , als Unterlehrer nach Auerbach , Amts
Durlach , Brox . Friedrich , Unterlehrer , von
Spielberg nach Ruith , Amts Breiten , Kaiser ,
Albert , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach
Langensteinbach , Amts Durlach , Kunzmann ,
Otto , Unterlehrer , von Auerbach nach Pforzheim ,
Martin , Hermann , Schulverwalter in Durlach ,
wird Unterlehrer daselbst , Rüdinger , Karl ,
Hilfslehrer in Durlach , als Schulverwalter nach
Hohenwettersbach , Amts Durlach , Ruf . Emil ,
Hilfslehrer iu Kleinstetnbach , Amts Durlach ,
wird Unterlehrer daselbst , Wüst , Hermann ,
Uaterlehrer , von Wies nach Spielberg , Amts
Durlach , versetzt.

s . Dur loch , 17 . April . Die 1 . diesjährige
Hauptübung deS hiesigen freiwilligen
Feuerwehr - Korps , bet welcher behördlicher¬
seits auch eine eingehende Besichtigung der sämt¬
lichen Lösch - und Rcttungsgerätschaften vor -
genommen werden wird , findet am Montag den

30 . d. M ., nachmittags 5 Uhr . auf dem Uebuvgs -
platze statt .

D Durlach , 17 . April . Der Rechen¬
schaftsbericht des Vereins für Bad .
Blinde unter dem Protektorat I . K . H . der
Großherzogin von Baden ist erschienen. Auch in
dem verflossenen Jahre war es dem Verein
vergönnt , wieder einen guten Schritt vorwärts
zu kommen tu seinem charitativeu Bestreben .
Im Mai dieses Jahres soll das Blindenheim
in Mannheim -Waldhof eröffnet werden . Es dient
zur Aufnahme von erwerbsfähigen männlichen
und weiblichen Blinden . Die Unterhaltung dieses
Heims , sowie die Unterstützung der andern
blinden Mitglieder des Vereins stellen an die
Vereins kaffe unzweifelhaft beträchtliche An¬
forderungen . Wir möchten daher nicht versäumen ,
unsere verehrten Leser zu bitten , dem Verein
für Bad . Blinde , der sich eine ebenso nötige als
lobenswerte Aufgabe gestellt hat , als unter¬
stützende Mitglieder recht zahlreich beizutreten .
Zu diesem Zwecke wolle man sich bei Herrn
H . Walz , Ettlingerstraße 49 , melden .

-H - Wilferdingen , 17. April . Heute
nacht entschlief nach jahrelangem Leiden im
Alter von 83 Jahren der pensionierte Haupt -
lehrer Karl Lamerdin . Ueber ein Menschen¬
alter hindurch wirkte er in hiesiger Gemeinde
am Werke der Jugenderziehung und zwar mit
seltenem pädagogischem G -sch

'
ck , mit einer Be¬

rufsfreudigkeit und Hingebung , die vorbildlich
genannt werden kann . Gegen jedermann zuvor¬
kommend und freundlich , genoß er allseitige
Hochachtung ; vielen war er väterlicher Freund ,
Berater und Helfer in der Not . Mit ihm ist
ein Mann heimgegangen von der Lauterkeit und
Festigkeit des Charakters , einer tiefen Frömmig¬
keit , dargestellt tu einem arbeitsreichen , sttten -
reinen Leben , wie man solches selten findet . Die
Gemeinde Wilferdingen , wie alle , die dem Ver¬
storbenen näher ßandeu , werden das Bild des
teuern Mannes noch lange im Herzen tragen .

Von der Bergstraße , 16 . April .
Gegenwärtig , da die Ktrschbäume in voller
Blüte stehen , bietet die Bergstraße ein
prächtiges Bild .

/ X Freiburg , 16 . April . Der Kommandeur

deS Infanterie - Regiments Nr . 113 , Herr Oberst
von Beck ist zum Generalmajor befördert
und zum Brigadekommandeur in Minden ernannt
worden . Sein Nachfolger im Kommando des
Regiments wird Oberst von Pannewttz ,
Chef des Generalstabes des Gouvernements von
Straßburg i. E .

N Albdruck , 16 . April . Beim Transport
eines über 50 Ztr . schweren Mühlsteins fiel
dieser um und erdrückte den 42 Jahre alten
Maurer Karl Klumpp . Der Bedauernswerte
war sofort tot .

Konstanz , 14 . April . Alle Beurlauber
der 1 . Kompanie des hiesigen Regiments wurden
lt . „ Frkf . Ztg ." wegen eines Genickstarre -
fall es zurückberufen .

Deutsche» « eich .
* Berlin . 17 . April . Am Ostersonntag

wurden 2 Magdeburger Dienstmädchen
im Landwehrkanal als Leichen gefunden ,
die vor 14 Tagen aus Magdeburg sich cntferut
hatten , nachdem sie wegen fortgesetzten nächtlichen
Ausbleibens ihre Stellung verloren und be¬
schlossen hatten , gemeinsam in den Tod zu gehen .

Königsberg , 13 . April . Für die nächste
Reichstagswahl ist der „Königsb . Hart .
Ztg ." zufolge für Ostpreußen zwischen der Frei¬
sinnigen Volkspartei , der Freisinnigen Ver¬
einigung und den Nationalltberalen unter Mit¬
wirkung der Zentralleitung der Freisinnigen
Volkspartei eine Verständigung unter Aufrecht -
eihaltung der Selbständigkeit der Parteien
erzielt worden .

* Bochum , 17 . April . Ein von der Arbeits¬
schicht auf Zeche » Fröhliche Morgeusonne " heim¬
kehrender Bergmann wurde vom Blitz
erschlagen .

* Dortmund , 17 . April . Auf der Zeche
Katserstuhl 1 stürzten 2 Bergleute in den
Schacht und waren sofort tot . Auf der Zeche
Graf Schwerin wurde ein Bergmann
verschüttet .

* Düsseldorf , 16. April . Bet einem
Speicherbrande erlitten gestern 2 Mädchen im
Atter von 12 und 13 Jahren den Erstickungs¬
tod . 3 junge Leute konnten mit Mühe durch
die Feuerwehr gerettet werden .

Jeuilleton . 13)

Seelenrätsel .
Rom au nach dem Englischen von I . Pi «.

(Fortsetzung.)

Herr George Miller war zum Schweigen
gebracht . Und es war nicht das erste Mal ,
daß er unfähig war , mit diesem entschiedenen
Charakter eines bloßen Schulmädchen zu
debattieren . Er zog sein hübsches Gesicht in
finstere Falten und saß stumm und ärgerlich
da . Nach einer kleinen Weile sah sie ihn von
der Seite an und übermütig funkelte es in ihren
Augen auf .

»Habe ich Sie beleidigt ?" sagte sie.
»Nein , aber Sie sind ziemlich unhöflich ge¬

wesen. "

» Eine nette Sprache eiuer jungen Dame
gegenüber, " erwiderte sie mit gutmütigem
Lachen. »Sie scheinen Dr . Seidels Beispiele
zu folgen . Dieser nannte mich neulich einen
Teufel ."

»Das wundert mich gar nicht, " erwiderte
er, und dieses Geständnis amüsierte sie so, daß
sie in ein laute » Gelächter ausbrach ; wider
Willen mußte er « Ulachen.

„Wissen Sie , daß Sie ein sehr exaltiertes
Mädchen find ."

„ Nun , cs ist mir schon einige Male ange -
deutet worden, " gab sie aufrichtig zu, »aber ich
habe es immer für Eifersucht gehalten , für Eifer¬
sucht auf meine Sanftmut . Ich versichere Ihnen ,
ich halte mich für sanftmütig . Natürlich , wenn
jemand unangenehm gegen mich — "

»Das heißt » wenn jemand Ihnen nicht Ihren
Willen läßt , so setzen Sie ihn mit List oder
Gewalt durch . "

„Nun , darin liegt etwas Wahres . Doch
reden wir nicht weiter darüber . Ich vergebe
Ihnen ."

Sie rückte sich behaglich in dem Wagen zu¬
recht und ließ die Sonne auf ihr frisches Ge¬
sicht scheinen und den sanften Wind mit ihren
schwarzen Haaren spielen . Von der Furcht
eines straffälligen Schulmädchens war nichts
an ihr zu entdecken.

„ Also Sie haben Herrn Drummond gestern
abend gesehen ?" begann sie wieder . »Nun , wie
gefällt er Ihnen ? Nein , sagen Sie es mir
lieber nicht, denn , wenn Sie ihn nicht sehr —
wirklich sehr liebenswürdig finden , dann gibt es
ernstlichen Streit zwischen uns ."

„Ich glaubte , Sie ständen gerade jetzt mit
ihm auf schlechtem Fuße ?" bemerkte George
Miller etwas überrascht .

»Können Sie sich mit jemand erzürnen , den
Sie bewundern ?"

„Nun , er gefiel mir auch ganz gut ; er ist
etwas exzentrisch und scheint einen gern mit
gelehrten Dingen zu quälen — "

„ Er kann doch nichts dafür , wenn Sie ihn
nicht verstehen, " unterbrach sie ihn ungeduldig .

„ Nun , was das anbelangt , so glaube ich
just nicht , daß er die Weisheit der ganzen Welt
besitzt," sagte George Miller , der zur Eifersucht
geneigt war . »Und hübsch ist er nicht , das
müssen Sie doch zugeben."

»Ich Haffe Puppenköpfe, " erwiderte Fräulein
Lilla ; „ ich habe es gern , wenn Männer Männer
und nicht Puppen find ."

Herr Miller biß sich auf die Lippen , aber
durch die schon gemachten Erfahrungen belehrt ,
hielt er cs für bester, seinen Aerger zu unter¬
drücken und es gelang ihm vollkommen .

An einem heitern Tage , wie dieser , und in
einem eleganten Landauer , von zwei prächtigen
Pferden gezogen , spazieren fahrend , verging
diesen zwei sorglosen , jugendlichen Gemütern die
Zeit sehr angenehm ; plötzlich aber erlitt ihre
Freude durch einen beklagenswerten Zufall eine
Unterbrechung . Sie fuhren eben durch das
Robin Hoodtor dem Tale zu, als ihnen eine
Frau mit zwei Kindern entgegenkam . Das eine
hatte sie auf dem Arme , das andere kam ein



DestsrrrichUchr Ms«a?chis .* Budapest , 14 . April . Ja dem One
Savnik (Kom . Z ps ) find mehr als 100 Häuser
samt Nedengkbäuvin durch Feuer zerstött worden .
Auch die Schule und die Kirche sied rieder -
gebrannt .

Jrankreich .* Paris , 15 April . Die mit der Druck
sacheubestellung betrauten Briefträger haben
heute die Arb . it tu verstärktem Maße müder
ausgenommen . Die Verwaltung glaub : , daß der
Ausstand so gut wie vorbei ist.* Lens , 14 . April . Diejenigen Bergarbeiter -
Delegierten und Mitgl eder der Untersuchungs -
Kommission , die sich geweigert haben , den tm
Namen der Kommission von Adolphe Tarnst
überreichten Bericht über die Ursachen des
Grubenunglücks von Courrid . es zu unterzeichnen ,
haben einen Gegenbericht verfaßt , der heute von
dem Blatte Röo il du Nord veröff .ntlicht wird
und dem Minister der öffentlichen Arbeiten
Barthon unterbreitet werden soll . Ja diesem
Gegenbericht wird B . sLw rde darüber geführt ,
daß man an dem auf die Ka '.aftrophe folgenden
Tage nicht die Delegierten der Bergarbeiter
hinzugczogen und nichr gemäß dem Vorschlägedes Präsidenten der Abordnung der Gruben¬
besitzer R . umeavx die den Schacht Nc . 3 ver¬
sperrenden Holzverkleidungen niedergenffsn habe,was die Grude nicht schädigen konnte . Der
Gegenbericht erklärt zum Schluß , daß die
Grudengesellschaft von Courrees sich die
ernsteste Verantworilichkeit ausgcladen habe ,
dadurch , daß sie Schacht 3 versperrt ließ , daß
sie ferner vorzeitig die Rettungsarbeiten aufgab
und die Lattung unterließ . Die Furcht , das
Leben der R ttungLwannschafteu aurs Spiel zu
setzen , sei keine genügende Entschuldigung mit
Rücksicht auf die Vollkommenheit der R . ttungs -
opparate . England .* London , 17 . April . „ Morrung Post "
meldet aus Shanghai , daß Hutngkav . der
Gouverneur von Kiangsi , durch ein kaiserliches
Dekret von seinem Amte enthoben
worden ist. Die Amtsenthebung steht mit der
Ermordung der Missionare in Narcbarg
in V . rbindung .

Spants «.* Madrid , 15 . April . Hier cingetroffene
Lifsaboner Zeitungen veröffentlichen folgende
Einzelheiten über die Meuterei an Bord
des Panzerschiffes „Vasco da Gama ' :
Das Schiff war am 13 . April gegen 3 ^ Uhr
abends vor Lissabon verankert , als plötzlich eine
ungewöhnliche Bewegung an Bord bemerkt und
Schreie und Schöffe vernommen wurden . Des
Schiff verlangte Hilfe . Ein Schlepp r , eine
Fregatte und andere Fahrzeuge setzten sich in
der Richtung auf den „Vasco da Gama " in
Bewegung , mußten aber davon adstehen, sich
« eben ihn zu legen, da sie von Gewehrschüssen
empfangen wurden . Es verlautete , rin Leutnant
vom »Vasco da Gama " sei von der Mann
Stück hinter ihr her getrippelt . Am Wege
stand ein mit Brettern beladener Karren , und
als Millers Kutscher rechts au demselben vorüber -
tahren wollte , stolperte das Mädchen Unglück
licher Weise und fiel gegen den Wagen . Es
wurde nicht überfahren , streß ad . r doch mit der
Stirn heftig an eins der Hinterräder , und als
Lilla North schnell wie der Wind den Wcgen -
schlag öffnete , heraussprang und das Kind auf -
vahm , blutete dasselbe aus ein . r leichten
Streiswunde .

Nicht wissend , daß sie völlig ungefährlich
war , brach Lilla in heftige Entrüstung aus .

„Wie ! " fuhr sie mit flammendem Auge den
unglücklichen Wogenleuker an . „ Sie wollen
ein Kutscher sein ? Worum haben Sie denn
nicht gehalten ? Sie — Sie — Sie sollt n
lieber — ach , Tu armes Kind , ich glaub ?, wir
haben Dich getötet !"

Sie lies mit dem Kinde in ein dicht am
Wege gelegenes Wirtshaus ; da ließ sie sich
Wafs -r geben und wufch und verband dis Wunde ,
so gut sie konnte .

Auch der Kutscher war hercingckommen und
wollte den Leuten erklären , daß der Ung '.ücls -
fell nicht seine Schuld gew . seu sei.

Schweigen Sie ! " unterbrach sie ihn und
fuhr zur Mutter des Kindes gewendet fort :

schalt gttöttt morde !' . Di . fe Hobe damit tun
Tod eines Matrosen rächen wollen , dem der
Leutnant eine Kugel durch den Kopf geschossen
hätte , als er gerade einerr Kanonenschuß ab -

. zufcuern versuchte. Dem Blatte „ Mundo " zu¬
folge bestätigt sich der Tod des Offiziers . Das¬
selbe Blatt meldet , daß auch die MannfÄoftkn
des zu dem Panzerschiff „ Dom Carlos " ge¬
hörigen Karor -enbootes sich empört hätten . Die
Landbchörddl treffen energische Maßnahmen .
Das Hauplqra '. lier bestreitet in formeller Weise,
daß Widersetzlichkeiten auch in verschiedenen
Garnisonen vorgekommen seien . Die Zensur
verhindert die Uebermittlung jeglicher Nach¬
richten . Italien .* Torre Annunziata , 14 . April . Heute
vormittag ging reichlicher Aschenregen über San
Giuseppe Vesuvtano und über Ottojano nieder ,der die Höhe von 4 ein erreichte .* Neapel , 15 . April . Nach den bet der
Präfektur emgexaugeneu Nachrichten zeigen die
Lavaströme bei Boscoreale , Boccotricrse und
Toirre Annunziata kein? Bewegung m hr . Eine
D pesche des Professors Matter cci vom Besuv -
observatorium m . ldet , die Instrumente seien
heute sehr ruhig und der Sandauswurf ver¬
ringert ; er sehe in Ruhe einem befriedigenden
Eadvertauf des Ausbruchs entgegen .* Rom , 16 . April . Der deutsche Bot¬
schafter hat an den Minister des Aruße rn
ein o fiziilles Schreiben gerichtet , in dem er
sein B . ileid zu den schmerzlichen Ereignissen
am Vesuv ausspiicht . Ja dem Schreiben heißt
etz : Der schreckliche Ausbruch d s Vesuv , der
die blühende Umgebung von Neapel verwüstete ,
habe in Deutschland die lebhaftesten und auf -
nchtigstrn Sympathien hrrvorgeuisen . Jetzt ,
wo die unmittelbare Gefahr vorüber zu sein
scheine und man die Größe des Unglücks ad-
meffen könne, wünsche die kaiserliche Regierung
der königlichen Regierung und der italienischen
Nation ihr Beileid und ihr herzlichstes Mit¬
gefühl zu dem Unglück, das Italien durch diese
neue Katastrophe getroffen habe , auszudrücken .* Rom , 17 . April . Die „ Patria " bemerkt
zu dem Schreiben des Grafen Monts an den
Minister des Aeußern , die courtoistevolle Mit - -
teilung des deutschen Botschafters kann nur
hohe Befriedigung in Italien Hervorrufen , daS
schon verschiedene Male die Zuneigung Kaiser
Wilhelms erfahren hat . „ Giornale L ' Italia "
schreibt, man kann an den Gefühlen der deutschen
Regierung und des deutschen Bolk . s gegen
Italien nicht zweifeln , die sich stets als von
aufrichtigen Sympathün und von Solidaritäts -
gefühlrn beseelt gegen uns gezeigt haben . Der
Botschafter hat heute offiziell das zum Aus¬
druck gebracht , was die Press : in den letzten
Tagen hervorgehoben hat .

* Neapel , 17 . April . Der Herzog der
Abruzzen hat gestern nachmittag mit seiner
Begleitung seine Expedition nach Afrika
zur Besteigung des Ruwenzsri anaetreten .

* Neapel , 17 . April . Graf Tattenbach
ist gestern mir Gemahlin an Bord des Lioys -
dampfers „ Barbarossa " von Alzeciras kommend
hier etogettoffen und wird sich nach Rom be¬
geben.

UnUsnp .* Petersburg , 15 . April . Graf Cassini
ist für s . in erfolgreiches Wirken auf der Kon -
firenz von Algeciras zum Wirklichen Geheimen
Rat befördert worden . In dem betnffrnden
kaiserlichen Erlaß heißt es bezüglich der Teil¬
nahme Rußlands an der Konferenz : Rußland ,das keinerlei vitale Interessen in Marokko hat ,konnte es völlig unparteiisch übernehmen , ver¬
schiedene Ansprüche in Uebrreinstimrnung zu
dringen , indem es unveränderlich das vsr -
kündete Frankreich unterstützte , und die seit
alter Zeit bestehenden freundschaftlichen Be¬
ziehungen zu Deutschland in keinem Punkte verletzte .* Petersburg . 16 . April . Der Gouverneur
von Riga ließ 115 , der von Minsk 40 poli¬
rische Gefangene frei .

* Moskau , 17 . April . Der russische
Minister rat beorderte nach Deutschland ,
Oesterreich uns England besondere Beamte
zum Studium der Mittel , deren sich aus¬
ländische Regierungen zur Bekämpfung
der parlamentarischen Opposition
bedienen . Japan .* Tokio , 15 . Aprrl . Das gestrige Erd¬
beben auf der Insel Formosa war , wie sich
erweist , heftiger als das am 17 . März . Di ;
Stadt Nagt hat wiederum am meiste» gelitten .
Alle Häuser , die bei dem letzten Beben der Ver¬
nichtung entgangen waren , liegen jetzt in
Trümmern . 109 Per osen sind, soweit dis jetzt
seststcht , tor , 29 >» rletzt . Man fürchtet aber ,
daß wettere auslührlichere Nachrichten die Totea -
listen noch anschwellen lassen werden . Bei vielen
Städten und Dörfern stad Erdrutschungen vor¬
gekommen , dir vielfach die Bodenbeschoffinheit
des Landes völlig v rändert haben . Tausende
sind obdachlos . E . schulternde Szenen ereignen
sich . Die B Hörden sind eifrig bemüht , die rin -
gelretene Not zu lindern .

« « erika .* New Aork , 14 . April . Während einer
Schießübung in der Nähe von Culsbra ereignete
sich eine Explosion in dem vorderen Turm des
Schlachtschiffes Kearsarge . Eine Anzahl Matrosen
sollen getötet sein.

* New - Kork . 14 . April . Nach einer
späteren M - ldung sind durch die Explosion auf
dem Schlachtschiff Kearsarge 1 Offizier und
5 Mann getötet und 1 O fizier und mehrere
Mann verletzt .

* Sprtngsirld ( Missouri ) , 14 April .
Ein Volkshaufc Holle heute zwei Neger , die,
wahrsch inlich mit Unrecht , beschuldigt waren ,
eine weiße Frau angefalien zu üab . n , aus dem
Gefängnis , hängte si ' an der Statue der Frei¬
heitsgöttin am Ge ichtsgebäude auf und ver¬
brannte später ihre Leichen.

„ Wo wohnen Sie ? Geben Sie mir Ihre
Adresse — ich w .ll Sie besuchen — "

Bci diesen Worten zog sie ihre Börse hrraus .
Jetzt mischte George Mlller sich ein und sagte :

„ Hier , liebe Frau , haben Sie ein Souvereigns
für sich . "

„ Z hn Souvereigns , zwanzig Souvereigns
soll sie haben ! " sagte Lilla , fast mit dem Fuße
stampfend , während Helle Tränen ihr in die
Augen traten . „ Hier , Mutter , ist alles Geld ,
was ich habe . Es tut mir leid , daß wir nichts
weiter für Si ; tun können , als Ihnen Geld
geben . Nehmen Sie einen guten Arz ! ; ich
werde ihn bezchlen ."

Als si ; wieder heraustrat , g -ng si: auf d:n
Kutscher zu, der wieder auf dem Bock saß .

„Eutschuld gen Sie, " sprach sie laut und
vernehmlich . „ Ich tat Ihnen wohl Unrecht , ich
glaube , Si ; konnten nichts dafür ."

Bald hatten sie ihren frohen Mut wieder
gewonnen und sie fuhren weiter , durch Kingston
und über die bochzrwölbte Brücke, an der
Mauer und den Bäumen von Bushy Pirk vor¬
bei unter den Schatten von ein paar mächtigen
Bäumen weg — dann bogen st : nach ' irrem
freien , grünen Platz ein, fuhren ein Stück längs
des Flusses und hielten vor einim großen alt¬
modischen Gasthause , dessen Wände dicht « it
wildem Wein bewachsen waren und über dessen

Gartenmauer herüber ihnen Mänuergesaug ent -
gcgentönte .

„ Haben Sir Mut , in der gewöhnlichen Gast¬
stube etwas zu essen ?" fragte er — als ob es
ihr zu irgend etwas an Mut fehlte !

„Gewiß, " erwiderte sie ; „ ich sehe gern
Menschen und fürchte mich nicht, irgend einen
Bekannten hier zu treffen . Ach , ich wünschte
sehr, Fräulein Main könnte mich jetzt sehen ! "

Als sie in die Gaststube traten , fanden sie
daselbst nur ein paar ältere Damen , einen
Franzosen mit seiner F ' au , dir viel älter war ,
als er , und einen alten Herrn , der aus seinem
Stuhle eingeschlafcu war .

Sie nahmen an ein m der F .nster Platz .
„Wer sind die ?" fragte Lilla und sah auf

sechs bis acht jurge Leute hinab , die aus dem
Gasthausc heraurkamen und der Wiese zu-
schritten . Sie trugen Flaschen und G ' äier
und di : meisten rauchten Cigarren oder cu ;
Pfeilen .

s „Das sind wohl deutsch: Clerks , die eben¬
soviel Lärm Kochten . "

„ Ich nenne mehrstimmigen Gesarg nicht
sLärm, " arttworttte sic ; „ ich möchte, sie sängen
s weiter , ich kenne viele deutsche Lieder und liebe
sie seh ' . "

! (Fortsetzung folgt .)
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AmtsssrkürrvZKrrrrgsbrKtt für Re « Amtsbezirk DmelÄch ..
Amtliche Belanntmachllllgeu.

VchiMmsiiiuvs.
Die Berbefferung des Kreisweges Nr . 29 , Stu¬

pferich - Thomashof , hier : Enteignungsver¬
fahren gegen Besitzer von Grundstücken auf
Gemarkung Stupferich betreffend.

Nr . 2302 . Zur Verbesserung des Kreisweges Nr . 29 Stupferich -
Thomashof sind erforderlich und deshalb gegen vorherige Entschädigung
an die Gemeinde Stupferich abzutreten :

1) von den dem Vinzenz Dörner , Landwirt in Thomashof ge¬
hörigen , auf Gemarkung Stupferich gelegenen Grundstücken und zwar :

von L . - B . Nr . 1718 a , im Gewann Christibild , mit einem
Flächenmaß von 11 a 41 gm ein Teilstück von 63 gm ;

von L. - B . Nr . 1718b , im Gewann Christibild , mit einem
Flächenmaß von 17 a 45 gm, ein Teilstück von 2 a 80 gm ;

von L. - B . Nr . 1722a , im Gewann Christibild , mit einem
Flächenmaß von 16 a 67 gm, ein Teilstück von 1 a 75 gm ;

von L . - B . Nr . 1739a , im Gewann Christibild , mit einem
Flächenmaß von 12 a 49 gm, ein Teilstück von 77 gm ;

von L . - B . Nr . 1748a , im Gewann Christibild , mit einem
Flächenmaß von 15 a 70 gm, ein Teilstück von 95 gm ;

von L . - B - Nr . 1755 , im Gewann Christibild , mit einem
Flächenmaß von 19 a 35 gm , ein Teilstück von 1 a 08 gm ;

2) von den dem Landwirt Jakob Horsch und dessen Ehefrau,
Theresia geborene Dörner in Thomashos gehörigen , auf Gemarkung
Stupferich gelegenen Grundstücken und zwar :

von L . - B . Nr . 1724 , im Gewann Christibild , mit einem
Flächenmaß von 5 a 90 gm , ein Teilstück von 65 gm ;

von L . - B . Nr . 1742a , im Gewann Christibild , mit einem
Flächenmaß von 14 a 99 gm, ein Teilstück von 72 gm ;

pon L . - B . Nr . 1515 , im Gewann Rittenhardt , mit einem
Flächenmaß von 15 a 07 gm, ein Teilstück von 3 a 17 gm ;

von L . - B - Nr . 1793 , im Gewann Zeil , mit einem Flächen¬
maß von 9 a 65 gm, ein Teilstück von 1 a 35 gm ;

von L . - B . Nr . 1794 , im Gewann Zeil , mit einem Flächen
maß von 14 a 61 gm, ein Teilstück von 2 a 16 gm ;

von L - B . Nr . 1795 , im Gewann Zeil , mit einem Flächen¬
maß von 14 a 88 gm , ein Teilstück von 2 a 51 gm ;

3) von Daniel Vogel, Landwirts Ehefrau , Karoline geb. Dörner
in Stupferich von dem ihr gehörigen , auf Gemarkung Stupferich ,
Gewann Christibild gelegenen Grundstück :

L -B . Nr . 1733 mit einem Flächenmaß von 13 a 75 gm, ein
Teilstück von 1 a 14 gm ;

4) von Thomas Dörner , Telegraphenassistent in Karlsruhe , von
den ihm gehörigen , auf Gemarkung Stupferich gelegenen Grundstücken
und zwar :

von L . - B . Nr . 1741 , im Gewann Christibild , mit einem
Flächenmaß von 12 a 02 gm, ein Teilstück von 62 gm ;

von L . - B . Nr . 1876 , im Gewann Zeil , mit einem Flächen¬
maß von 19 a 44 gm , ein Teilstück von 95 gm ;

5) von Jakob Dörner , Kanzleisekcetär in Freiburg , von den ihm
gehörigen , auf Gemarkung Stupferich gelegenen Grundstücken und zwar :

von L . - B . Nr . 1750 , im Gewann Christibild , mit einem
Flächenmaß von 7 a 42 gm, ein Teilstück von 45 gm ;

von L - B . Nr . 1800 , im Gewann Zeil , mit einem Flächen¬
maß von 18 a 99 gm, ein Teilstück von 2 a 09 gm ;

6) von Landwirt Jakob Horsch Ehefrau , Theresia geb . Döruer
in Thomashof , von dem ihr gehörigen , auf Gemarkung Stupferich ,
Gewann Zeil gelegenen Grundstück:

L .-B . Nr . 1796, mit einem Flächenmaß von 15 a 72 gm, ein
Teilstück von 2 a 44 gm ;

7 ) von Hermann Dörner , Postsekretär in Weingarten , Amts
Durlach , von dem ihm gehörigen , auf Gemarkung Stupferich , Gewann
Zeil gelegenen Grundstück:

L . - B . Nr . 1836 , mit einem Flächenmaß von 14 a 82 gm, ein
Teilstück von 1 a 58 gw.

Tagfahrt zur Festsetzung der Entschädigung für die sonach an
die Gemeinde Stupferich abzutretenden Grundstücksflächen durch die
nach ß 36 des Ent .- Ges . gebildete Kommission wird auf

Montag de« 30. April l. As ., vormittags " 10 Ilßr,
anberaumt . Die Tagfahrt beginnt mit einem Augenschein an Ort und
Stelle und zwar bei Grundstück L - B . Nr . 1718a im Gewann Christi¬
bild , die Verhandlungen werden sodann unmittelbar anschließend im
Rathause in Stupferich fortgesetzt.

Dies wird mit der Aufforderung an etwaige unbekannte Be¬
teiligte bekannt gemacht , ihre auf die Entschädigung bezüglichen An¬
träge spätestens in der Tagfahrt zu stellen , widrigenfalls ihre An¬
sprüche in dem weiteren Verfahren keine Berücksichtigung finden und
dem Unternehmer gegenüber werden ausgeschlossen werden .

Karlsruhe den 6 . April 1906 .
Grotzh. Lanveskommissär :

_ Föhrenbach. _
Die Abhaltung eines Bienenzuchtknrses für Männer ,

Frauen und Mädchen auf Augustenberg betr .
Mit hoher Genehmigung Großh . Ministeriums des Innern wird

in der Zeit vom 28 . Mai bis 9 . Juni d . I . auf Augustenberg ein
Bienenzuchtkurs für Männer , Frauen und Mädchen abgehalten .

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen an diesen Kursen erhalten
auf Wunsch Kost und Wohnung in der Anstalt gegen eine Vergütung
von 1,40 Mk. Pro Tag . Unbemittelten Teilnehmern oder Teilnehme¬
rinnen können diese Kosten ganz oder teilweise nachgelassen , ebenso
können die Reisekosten ersetzt werden .

Anmeldungen sind unter Beilage eines Vermözenszeugnisses —
wenn auf Vergünstigung Anspruch erhoben wird — bis spätestens
19 . Mai d . I bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich einzureichen .

Augustenberg (Post Grötzingen) den 10 . April 1906 .
Grotzh. Landwirtfchaftsschule :

, Cronberg er .

Schremerarbeiten .
Die Stadtgemeinde vergibt im Wege der öffentlichen Aus¬

schreibung verschiedene Schreinerarbeiten , als : Schränke , gestemmte
Lambris , Fußböden rc . Angebote hierauf sind verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen bis längstens

Montag de« 23. d. Mts . , vormittags 11 Mhr,
auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Zeichnungen und Be¬
dingungen aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben
werden .

Dur lach den 14 . April 1906 .
Stcrötbarrcrint :

' L . Hauck .

Duriach.
Liegenschafts- Versteigerung .

Samstag den 21. April l . I . » nachmittags 2 Uhr, ver
steigert der Unterzeichnete auf dem Rathaus dahier , Zimmer Nr . 8.
3 . Stock, im Auftrag der Erben der 7 Gabriel Kühnle , Maurers
Witwe , nachstehende, auf Gemarkung Durlach belegenen Grundstücke.

Der Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot vorbehaltlich der Ge¬
nehmigung der Beteiligten .

GrundltücksbescHreibung :
1 .

Lagerbuch Nr . 385 . Gewann an der großen Gaß , Leit - und
Plattgraben , 1,67 a Gartenland , ess . Nr . 384 , Wüst Adam , Werk¬
meister , ass . Nr . 386 , selbst .

2 .
Lagerbuch Nr . 386 . Gewann an der großen Gaß , Leit - und

Plattgraben , 1,57 a Gartenland , ess. Nr . 385 , selbst , ass . Nr . 387 ,
Ammann Wilhelm , Landwirt .

3.
Lagerbuch Nr . 5362 . Gewann Kennenthal , 7,12 a Ackerland,

ess . Nr . 5361 , Philipp Heinrich , Taglöhners Witwe , ass . Nr . 5363,
Vetter Karl Maurer .

Durlach den 10 . April 1906 .
August Geyer, Waisenrat.

Marktpreise.
4 tkilogr . Schweineschmalz 100 Pf ., Butter

M . 1 .30 , 10 St . Eier 80 Pf .. SV Lite ,
tartoffel« Mk. l . lO, 50Kilogr. Heu Mk. 4 .25
10 Kilogr . Roggenstroh Mk. 8. 50, -0 Kilogr

g .- ,
. .. .Vinkelstroh Mk. 3 .— , 4 Ster Vuchcnbotz

vor das Haus gebracht) 52 Mk. 4 Srer
kmmenbolz Mk. 40 , 4 Ster Fsrlerchol -
Nk . 44 .

Durlach . 14 . April 1906
DaS Bürgermeisteramt .

Eine Frau und ein junges
Mädchen suchen für einige Stunden
des Tags Beschäftigung

Schlachthausstr. 12 . 3 St

Wchmmz
auf 1 . Juli zu vermieten

Hauptstraße 8.

PrivatMzeigen.
Zwei Zwei - Zimmerwvhnungen ,

Mansarden , per 1 . Juli zrr ver¬
mieten ; dieselben können auch zu¬
sammen vermietet werden . Näheres
im Gasthaus zum Weinberg .

Dampf-WM - und KW -Anstalt.
6. DaräiLsoL, Ettlingen,

übernimmt
Leib- LHaushaltrmgswäschejk -nArt,

Ausstattungen, Gardiuen von Mk 1,20 an
Spezialität : Kernden , Kragen nnd Manschetten .

Tadellose Ausführung binnen kürzester Frist .
Schouendste Aehavdkuug . — Willigste Preise.

Mage« jede« Dienstag nnd Freitag in Dnrlach.
Aufträge zum Abholen der Wäsche bitte in die Brief¬

kasten am Hause der Herren Kfm . Lug er (Marktplatz ),
Kfm . Flad , Hauptstr . 86, sowie an der „ Blume "

, zu stecken.
l 'Slsx -Ia.Orr S1 .
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morgens : Kessekffeisch,abends : Lever - und Hriebenwüste .lbril « «llr1tli
Metzger und Gastwirt

Morgen ( und jeden )
Mittwoch :

Krosrs LchlnchW' bei
Julius Günther z roten Löwen.

Saatkartoffeln ,
frühe und späte, empfiehlt

_ A . Hauöer .

M' tMLser 8ebr günstigen Kssener ^
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MMWeffet ,flechtet dauerhaft und billigstll . Hsi »1« eig , Kelterstraße 5

eingetragene Genossenschaft nrit unbeschränkter Haftpflicht .Die Mitglieder werden zu der am
Montag de« 23 . April ISO«, aber,- » 8 Uhr,im Gasthaus zur Krone hier stattfindenden

ordentliche» 8e»etnlnersannnlnngmit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich eingeladen .Die Jahresrechnung liegt bis dahin im Kassenlokal zur Ein¬sicht auf.
Tagesordnung :1 . Genehmigung der Abschreibung von Mk. 20060 .— andem Anwesen in der Pfinzstraße durch Entnahme ausdem Spezialreservefono .2 . Vorlage des Rechenschaftsberichtes pro 1905 . Genehmigungder Bilanz und Entlastung des Vorstandes und des Auf¬sichtsrates .

3 . Verteilung des Reingewinnes .4 . Neuwahl für die statutengemäß aus dem Aussichtsrat aus¬scheidenden Mitglieder , der Herren Philipp Kleiber ,Gustav Petry und Johann Semmler , welche wiederwählbar sind .
5- Festsetzung der Höhe der Kreditgewährung an die einzelnenGenossen.
6 . Bekanntgabe der am 26 . März 1906 vollzogenen gesetz¬lichen Revision.
7 . Entgegennahme von Wünschen in BereinsangeleqenheitenDurlach den 27 . März 1906 .

' '

— _ _ Per Aufsichtsrat .
LkbMMchlSoereln Weingarten Md ltnigedang,

MeriAtigurig .Die Zahl der Mitglieder betrug am 1 . Januar 1905 174.
Eingetreten im Jahr 1905 . 70.

Abgang im Jahr 1905
Stand der Mitglieder auf 1 . Oktober 1905
Weingarten den 6 . April 1906 .

244.
1 .

243.

Der HvrstM -es Lebess-eöörfmsoerei» WeilMten m- l!«sckm, e. 8. «. k. H.Ludwig Völker . Anton Frank . Nik Matthes .

Marke 4 für Eesliizel.
Marke » fiir Schweine,Mvich ».w.

2-Pfund Paket 50 H ,5 „ -« 1 .- .
Wtt -DroAkiMu § .? ster .

Krills» !

Die mit größerem Inkasso ver-
bnn dene

einer alten angesehenen Versiche -
rungs -Aktien-Gesellschaft ( Lebens - ,
Unfall - und Haftpflichtversicherung)
ist neu zu besetzen . Offerten unter
r . L . 4260 an Luüolk ILosss ,L arlsruLo , erbeten ._Ein Mädchen kann das
Äleidermache « gründlich er¬
lernen . Näheres bei Frau Mieth ,Grö tzingerstraße 39, 1 . St ._Ein gut erhaltenesVoL»ks,ss,
690 Liter haltend , ist billig zu ver-
kaufen Kauptstraße 16 im Laden .

Abbruch.
Sophienstraße 10 hier sind

morgen (Mittwoch ) circa 6000 gute
Ziegel abzugeben._Ein schwarzer Spitzerhund
zugelaufen . Gegen Einrückungs¬
gebühr und Futtergeld abzuholen
b - i Hottfr . Lust . Hohenwettersbach .

gingen gestern von Stupfericher¬
straße bis Thomashof 2 gsl - rne
rringe . Abzugeben gegen Be-
loknung bei der Exped. d . Bl .

Freundliches Zimmer ist an
einen anständigen Arbeiter zu ver¬
mieten Wikhetmstraße 5, 3 . St . l.

2
Krillen !

x >sr Sr -LOlL : T'L

in grösster ^ .usvabl
ns -oL Lrrrbllolisr Vorsolrrikt:

NeSmiiert 1903.

veräen sokort ausZetübrt .
- vvrrÄtllst :. - -- -----
'Wild . 7iseLsr

LolUsoUrriisä . nrilmUm-t isos .

ffkc ! fftze !
Vollständig reife, fett hergestellte

v - k « 8 «
im Gewicht von ca. ^ Kl empfiehlt , solange Vorrat reicht , per Stück25 Pfennig

Cour. Polster, norm . Ernst Könchlr .
kinoleum - fu88bol!en - 61snrlsolt

ist an Haltbarkeit und schönstem Glanz unübertroffen und empfehle
solchen per K 50 H , bei 10 Al 48 H .

Carl Armbrufter .

Fahrrad - Mech auiker - Gesuch '
Tüchtiger , selbständiger Rcu-aratcnr , womöglich auch in

Motorfahrz , für dauernde , angenehme Steünng verlangt . Ge¬halts - und Altersangabe erbeten an

Ltexlrrn Sorstsr, Renlllngen lWSrtldg).

Todes - Anzeige .
Teilnehmenden

! ^ Verwandten , Freun -
den und Bekannten
die traurige Nachricht,
daß unsere liebe
Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter' und Urgroßmutter

kna MWer Mm.Koller von Grötzingen ,gestern abend 6 Uhr sanft ent¬
schlafen ist.

Durlach , 17 . April 1906.
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Familie Wilh. Basiert, Schreiner.
Familie Karl Fr. Fritz, Schmied.

Familie Katharina Zipfel,
geb. Müller .

Die Beerdigung findet am
Mittwoch den 18 . April , abends
6 Uhr. von der Friedhofkapelle
aus statt .

Dies statt besonderer Anzeige.

Platzmangels halber ist zu Ver¬
kaufen 1 vollständiges Bett mit
Rost und Matratze , sehr gut er¬
halten . Ebendaselbst ist 1 Kinder¬
liegewagen und 1 Kinderstuhl , zer¬
legbar , für nur 10 Mark abzu¬
geben . Näheres

Mittelftratze S, parterre
Zu miete » gesucht möglichst so¬

fort Wohnung von 5—6 Zimmernmit Zubehör ( am liebsten kleines
Haus mit Gärten ) in oder dicht
bei Durlach . Meldungen mit Preis¬
angabe und Bezeichnung T . C . K.
an die Exped. d . Blattes erbeten

Wohnung von 2—3 Zimmern,
wenn möglich mit Scheune und
Stall , Per sofort oder später zumieten gesucht . Offerten unter
Nr . 73 an die Exp , ds . Bl.
Mein Wunsch ! S "-WL
sehr vermögende, alleinstehende häuslicheDame mit tüchtigem , soliden Manne. Auf¬
richtige Off . ei bitte an Herrn k'.tiiit »» - Mvuli» 8 HV. S8._
Wohnung zu vermieten

per 1 . Juli mit 5 Zimmern , Küche ,Keller, Speicher rc . (hinten und vorn
mit Balkon). Zu erfragen

Grötziugerftratze 2V, 2 St
Stadt Durlach.

SLmrdesSuchs -AuszüZe .
Geboren r

8. April : Karl Josef, Vat . Anton Brenner,
Fabrikarbeiter.

8. „ Eduard Franz Theodor , Vat .
Julius Eduard Sauerhöfcr ,
Schlosser.

8. „ Fanny Paula Luise . Vat . Emil
Karl Barth , Maler .

S . „ Karl , Vat. Karl Veit , Hilfs¬
bureaudiener.

9. „ Marie , Vat . Markus Simmen -
dinger , Portier .

11 . „ Martha Luise , Vat. Julius
Pfau, Schleifer.

12. „ August Karl , Vat. August
Henkenhaf . Fabrikarbeiter.« heschltetznngr

14. April : Ludwig GoosvonHohenwetters¬
bach , Fabrikarbeiter, und
Sophie Wilhelmine Kappler
von hier.

14. „ LudwigBurger von hier .Schlofser,
und Frieda Stadler von
Freiburg i. Br.

14. „ Georg Friedrich Hahn von
Nemitmannsreuth, Gemeinde
Nendorf ( Bayern), Schlaffer,
und Berta Frieda Meier
von hier.
Gestorben r

10. April : Lina Elisabeth , Bat. Friedrich
Karl Etschmann , 16 Man. a.

11 . „ Ludwig Ernst Wilhelm Hauck,
Fabrikarbeiter , Ehemann,

_ 44'/, Jahre alt._
tzrnS nnh Vertagvsevist. Snvst .
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